
 
 

 
 

HV Erftstadt 1989 e.V. Am Burgfeld 89, 50374 Erftstadt 

 
Hygienekonzept des HV Erftstadt 1989 e.V. 

      Anreise 
  

Die Anreise der Heim-und Gastmannschaft, der Schiedsrichter sowie anderer       
Beteiligten sollte möglichst individuell erfolgen. 

 
Zugang zur Sporthalle  
 
Der Zugang der unmittelbar  Spielberechtigten erfolgt über den Haupteingang der 
Carl-Schurz Halle, danach links oder rechts die Treppe abwärts. Beim Betreten 
der Halle ist ein Mund Nase Schutz (MNS) zu tragen. 
Die Registrierung aller Spielbeteiligten ist zu gewährleisten.  
Personen die nicht auf dem Spielberichtsbogen erfasst werden, tragen sich auf 
der List „weitere Offizielle des Heim/oder Gastvereins“ ein. 
Für die weiteren Offiziellen wird ein separater Platz hinter der Auswechselbank 
auf der Tribüne freigehalten.  

 
Kabinen und weitere Räumlichkeiten in der Sporthalle 
 
Der Aufenthalt in den Mannschaftskabinen ist auf ein Minimum zu beschränken. 
Die Handballer/-innen tragen einen MNS. 
In der Schiedsrichterkabine dürfen sich maximal drei Personen gleichzeitig 
aufhalten. Alle Personen tragen einen MNS. Die PIN-Eingabe vor und nach dem 
Spiel muss durch die zuständigen Mannschaftsvertreter und Schiedsrichter 
einzeln erfolgen. Bei vorbereitenden oder nachbereitenden Handlungen ( Wahl 
Anwurf, Einspruch etc.) des Spiels sind die Abstände einzuhalten.  
 
Wir bitten auf das Duschen nach dem Spiel zu verzichten. 

 
      Zugang zum Spielfeld 
 

Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten     
(Aufwärmen, Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) 
eingehalten werden 
.  
Auswechselbereich Mannschaftsbänke Coachingzone  
 
Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine 
entsprechende Entzerrung zu schaffen. Dort wo möglich, behalten Spieler sowie 
Betreuer ihren angestammten Platz auf der Mannschaftsbank. Es werden 2 
Bänke pro Mannschaft aufgestellt. Die Spieler/innen achten darauf nur au 
eigenen (gekennzeichneten) Flaschen zu trinken. Taschentücher sind in 
bereitgestellten Mülleimern zu entsorgen. 



Kampfgericht   
 
Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur 
Steuerung des Anzeigensystems sowie weitere technische Gerätschaften sind 
vor und nach dem Spiel zu desinfizieren. Alternativ sind Einweg-Handschuhe zu 
tragen. Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, 
müssen weiterhin die Sicherheitsabstände eingehalten werden. Im Falle einer 
direkten Kommunikation mit den Mannschaftsverantwortlichen bzw. den 
Schiedsrichtern ist ein MNS zu tragen. 
 
Wischer/-innen 
 
Wischer*innen tragen einen MNS und Einweghandschuhe. 
 
 
Vor Spielbeginn  
 
Heim-und Gastmannschaft betreten und verlassen das Spielfeld zeitversetzt 
Jeder Spieler verfügt über ein eigenes Handtuch, eine eigene Trinkflasche usw. 
(Kennzeichnung).  
 
Technische Besprechung  
 
Falls die Kabinengröße der Schiedsrichter im Hinblick auf ausreichende 
Durchlüftung, die Einhaltung der Abstandsregeln und der für die Durchführung 
der technischen Besprechung erforderlichen Personenzahl nicht ausreicht, 
müssen angrenzende freie Räumlichkeiten (z.B. der Geräteraum am 
Notausgang) genutzt werden. An der technischen Besprechung nehmen teil: 
Schiedsrichter, Zeitnehmer, Sekretär sowie maximal ein Vertreter Heim-und 
Gastverein. Alle Personen tragen einen MNS. 
 

 
      Einlaufprozedere 
 

Folgende Reihenfolge ist beim Betreten der Spielfläche (Einlauf) zu beachten: 
Schiedsrichter, Heim, Gast. Die Heimmannschaft geht nach dem Einlaufen zum 
Bankbereich, d.h. es folgt kein gemeinsames Abklatschen der Mannschaften. Auf 
den Sportlergruß sowie Shake-Hands direkt vor dem Anpfiff wird ebenfalls 
verzichtet. Zusätzliche Personen beim Einlauf sind vorerst nicht gestattet (z.B. 
Einlauf-Kinder). 
 
 
Während des Spiels   
 
Das Time-Out wird unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch/ 
Kampfgericht vorgenommen.  
Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher werden eigenständig von der 
Mannschaftsbank aufgenommen und nicht durch Mitspieler angereicht. 
 
 
 



Halbzeit  
 
Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, 
Schiedsrichter. In der Halbzeitpause sind keine anderen Personen auf dem 
Spielfeld, als die die am Spiel beteiligt sind gestattet. 
Auf eine Entzerrung der Zugangswege zu den Kabinen und beim Rückweg auf 
das Spielfeld zur Wiederaufnahme der 2. Halbzeit ist zu achten. 
Lt. DHB-Zusatzbestimmung zu den IHF Regeln, kann auf einen Seitenwechsel 
verzichtet werden, um den Reinigungsaufwand zu reduzieren. 
 
Nach dem Spiel  
 
Das Spielfeld wird in folgender Reihenfolge verlassen: Heim, Gast, 
Schiedsrichter. Die Mannschaften sind verantwortlich dafür, dass kein Unrat –
insbesondere genutzte Taschentücher, Tape, leere Flaschen etc. –nach dem 
Spiel zurückbleibt. Die Abreise hat nach räumlicher und zeitlicher Trennung 
analog zur Anreise zu erfolgen. 

 
 

Ergänzung zum Hygienekonzept Handball mit Zuschauern 
 

An- und Abreise der Zuschauer  
 

Die Anreise der Zuschauer erfolgt möglichst individuell. Auf Fahrgemeinschaften 
sollte zunächst verzichtet werden. 

 
Einlass und Auslass der Zuschauer  

 
In der Warteschlange ist der Sicherheitsabstand von 1,5m einzuhalten. Wartende  
Besucher tragen einen MNS.  
Die Besucher/Zuschauer verpflichten sich bei Betreten, Verlassen und beim 
Aufenthalt im Zuschauerbereich, auch am Sitzplatz / Stehplatz einen MNS zu 
tragen.  
Risikopatienten und Angehörigen der Risikogruppen wird von einer Teilnahme 
abgeraten.  
In der Carl-Schurz Halle wird ein gekennzeichnetes Einbahnstraßensystem 
ausgewiesen. Eingang über Haupteingang der Carl-Schurz Halle. 

      Ausgang eben falls über den Haupteingang auf den gekennzeichneten Wegen.  
 

      Maßnahme zum Hygieneschutz 
 
Desinfektion und Einsatz von MNS, Bereitstellung von Desinfektionsmittel an Ein-
und Ausgängen und im Teilnehmerbereich.  
Die Kontaktdaten der Zuschauer werden zur einfachen Nachverfolgung von 
Infektionsketten und unter Berücksichtigung des Datenschutzes (DSGVO) beim 
Betreten erfasst. Die Registrierung der Kontaktdaten (Vor-und Zuname, Adresse 
und Telefonnummer) erfolgt entweder über eine Liste oder Einzelbelege.  
 
 
 
 



Zuschauer in der Halle   
 
Das verbindliche Tragen des MNS im gesamten Hallenbereichs ist verpflichtend. 
Die Türen innerhalb der Carl-Schurz Halle bleiben grundsätzlich „offen“ gestellt. 
Ist dieses nicht möglich (Spielfeld), werden diese in der Halbzeit und nach dem 
Spiel geöffnet.  
Das Betreten des Spielfeldes vor und nach Spiel, sowie in der Halbzeitpause ist 
den Zuschauern nicht gestattet, 
 

Sitzordnung 

Für die Gästezuschauer ist in der Carl-Schurz-Halle  ein Gästeblock eingerichtet.      

Dieser befindet sich mit Sicht auf das Spielfeld links neben der Haupttribüne. 

Maximale Anzahl der Gastzuschauer wird vorerst auf 15 Personen festgelegt. Die 

maximale Anzahl der Heimzuschauer wird in der Carl-Schurz-Halle  vorerst auf 

45 Personen limitiert. .  

Die Anzahl der Zuschauer wird nach dem Betreten an der Kasse erfasst. 

Sollten darüber hinaus noch weitere Zuschauer den Einlass wünschen, sind 

diese mit dem Hinweis auf maximale Kapazität und das Hygienekonzept des HV 

Erftstadt 1989 e.V. abzuweisen. 

Im Haushalt zusammenlebende Personen können direkt nebeneinander sitzen, 

ansonsten ist der Mindestabstand 1,5 Meter einzuhalten.  

Dieses gilt auch für die Stehplätze. 

 

Toilettennutzung  

Desinfektionsspender in den Toiletten. Nutzung verpflichtend. 

Hinweisbeschilderung zu Verhaltensregeln vor Toiletteneingang.  

 

Spielende 

Nach dem Spiel müssen ALLE Zuschauer die Halle unmittelbar unter Beachtung 

des Sicherheitsabstandes verlassen, um die das nächste Spiel vorbereiten zu 

können. Somit wird gewährleistet, dass die Zuschauer die das nachfolgende 

Spiel ebenfalls schauen möchten, wieder erfasst werden. 

 

 

 

 



 

 

 

Hygienemaßnahmen vor /während / nach dem Spiel durch die Hygienehelfer 

Maximale Lüftung 

Desinfektion der Auswechselbänke 

Desinfektion Kampfgericht 

Desinfektion Duschen sofern benutzt 

Desinfektion Toiletten 

Desinfektion Türklinken  

Desinfektion Schreibgeräte 

Desinfektion Grüne Karten 

Eventuell Sprühdesinfektion der zu wischenden Fläche 

Eintragung in Protokoll wer wann die entsprechende Maßnahme durchgeführt hat 

 

Material. 

Flächendesinfektion (Duschen, Spielfeld, Bänke, Tische, Geräte) 

Handdesinfektion 

Müllbeutel (nach jedem Spiel erneuern) 

MNS Notreserve 20 Stück 

Markierungsband 

Breites Farbiges Tesa  

Hinweisschilder 

 

 


